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Description
Sebastian Schertlin wurde am 12. Februar 1496 in Schorndorf geboren. Er studierte in
Tübingen und schloss sich Michael Ott an, der in Diensten des Kaisers Maximilians Söldner
suchte. 1519 eroberte Schertlin gemeinsam mit Georg von Frundsberg und dessen
Landsknechten seine Heimatstadt Schorndorf im Kampf des Schwäbischen Bundes gegen
Herzog Ulrich von Württemberg. Schertlin war fortan an nahezu allen Heerzügen in Mittel-
und Südeuropa beteiligt und gelangte so zu großem Reichtum. In Rom war Schertlin mit der
Bewachung des während dem Sacco di Roma gefangen genommenen Papst Clemens VII.
betraut. 1530 übernahm Schertlin das Amt des Stadthauptmanns in Augsburg und erwarb
die Herrschaft Burtenbach. Er schloss sich den Protestanten an und wurde im
Schmalkaldischen Krieg 1546/47 Kommandeur der oberdeutschen Städte.
Die Vorderseite der Medaille aus dem Jahr 1577 zeigt ein bärtiges Brustbild Schertlin von
Burtenbachs mit Federbarett von links vorn. Die Rückseite ist hohl.
[Kathleen Schiller]

Basic data

Material/Technique: Blei
Measurements: Höhe: 46,3 mm, Breite: 37 mm, Gewicht:

18,95 g

Events

Created When
Who

https://bawue.museum-digital.de/object/10383


Where Augsburg
Was depicted
(Actor)

When

Who Sebastian Schertlin von Burtenbach (1496-1577)
Where

[Relationship
to location]

When

Who
Where Württemberg
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